
Kostenfrei 
 

Die Teilnahme an der Arbeitsgemeinschaft ist 
kostenfrei. Der Fachverband Drogen- Sucht-
hilfe e.V. stellt die Räumlichkeiten zur Begeg-
nung zur Verfügung.  
 
 
 

Veranstaltungsort 
 

In der Regel treffen wir uns in den Räumlich-
keiten des Fachverbands Drogen- und 
Suchthilfe e.V. Dubliner Str. 12, 99091 Er-
furt. Die Teilnahme kann auch hybrid erfol-
gen. 
 
Weiterhin besuchen wir in regelmäßigen Ab-
ständen verschiedene Suchthilfeeinrichtun-
gen und treffen uns in den jeweiligen Institu-
tionen. 
 
 
 

Ansprechpartnerin 
 

Frederike Fernández Álvarez 
Referentin Suchtselbsthilfe Thüringen 
Fachverband Drogen- und Suchthilfe e.V. 
Dubliner Str. 12, 99091 Erfurt 
Tel.: 0361 346174 
E-Mail: fernandez@fdr-online.info 
www.fdr-online.info/ 
 
 
 
 

 

Teilnahme 
 

Sie leiten eine Selbsthilfegruppe, sind Spre-
cher*in einer Selbsthilfegruppe, arbeiten in 
der professionellen Suchthilfe oder sind Mit-
arbeiter*in einer kommunalen Einrichtung, 
die regelmäßig mit dem Thema Sucht kon-
frontiert sind?  
Dann freuen wir uns, wenn Sie Teil der Ar-
beitsgemeinschaft werden möchten. Denn 
gemeinsam können wir die Sucht(Selbst)hilfe 
stärken und uns inhaltlich, konzeptionell und 
in der Vernetzung bereichern.  
 
Bei Interesse zur Teilnahme melden Sie 
sich per Mail oder Telefon bei: 
 
Frederike Fernández Álvarez 
Fachverband Drogen- und Suchthilfe e.V. 
Dubliner Str. 12, 99091 Erfurt 
E-Mail: fernandez@fdr-online.info 
Telefon: 0361 - 3461746 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 



 

Wer sind wir? 

 

+ Die SAGS ist ein Zusammen-
schluss von Selbsthilfegruppenleiter*in-
nen bzw. Sprecher*innen sowie Refe-
rent*innen der Suchtselbsthilfe des Fach-
verbands Drogen- und Suchthilfe e.V. 
und der Thüringer Landesstelle für 
Suchtfragen e.V. 

+ Die Ziele sind die bestmögliche Kommu-
nikation zwischen den Selbsthilfegrup-
pen, der professionellen Suchthilfe sowie 
anderen Institutionen und öffentlichen 
Einrichtungen zu fördern, deren Arbeit 
das Thema Sucht berührt, die kommu-
nale Zusammenarbeit zur Regelung 
übergreifender Angelegenheiten zu ver-
bessern, zu intensivieren und die 
Sucht(selbst)hilfe zu stärken. 
 
Unsere derzeitigen Mitglieder*innen sind 
u.a.: 
 

+ Thüringer Landesstelle für Suchtfragen 
e.V. 

+ „Unser Leben ohne Alkohol“ Caritas 
Selbsthilfe 

+ „Hilfe auf die Zukunft“ des Kreuzbund 
Selbsthilfeverbands 

+ „Frauen 14 – Selbsthilfe für suchter-
krankte Frauen“ 

+ „Anonyme Alkoholiker Erfurt“ 

+ „Eltern und Angehörige suchterkrankter 
Menschen“ 
 
 

 

 

Was tun wir? 
 

Über den Tellerrand blicken 
Wir öffnen uns und schauen über die Gren-
zen und Inhalte der eigenen Interessen hin-
aus und lernen von den anderen Gruppen 
und Einrichtungen. 

 
Erfahrungen, die bereichern  
Die gesammelten Erfahrungen, der eigenen 
Geschichte, aber auch aus der Selbsthilfe-
gruppenarbeit sowie der professionellen 
Suchthilfe werden gebündelt und die Kom-
petenzen erweitert. 
 
Bedarfsanalyse 
Wir erkennen gemeinsam Bedarfe in den 
Selbsthilfegruppen, in der Suchthilfe und 
seitens der kommunalen Einrichtungen.  
 
Auswertung von Fakten 
Aktuelle Neuerungen, Erhebungen im Be-
reich der Förderung von Selbsthilfegruppen 
und der professionellen Suchthilfe, gesetzli-
che Grundlagen oder Statistiken zu proble-
matischen Konsummustern werden ausge-
wertet, verglichen und darauf reagiert. 

 
Austausch zu Veranstaltungen und 
Events 
Regelmäßige Informationen zu Schulungen, 
Fachtagungen, Freizeitmöglichkeiten und 
andere Events, die für die Sucht(selbst)hilfe 
interessant und hilfreich sind, werden aus-
getauscht. 

 
 

 
Vernetzung erweitern 
Wir besuchen gemeinsam Einrichtungen der 
Suchthilfe, lernen diese besser kennen und 
fördern die Vernetzung im Hilfesystem. 

 
Öffentlichkeitsarbeit 
Die Sensibilisierung und Aufklärung zum 
Thema Suchterkrankungen, aber auch die 
Stärkung der Selbsthilfegruppen als wichti-
ger Bestandteil der Suchthilfe stehen in der 
gemeinsamen Öffentlichkeitsarbeit im Mittel-
punkt. 

 
Kooperation 
Wir koordinieren unsere Vorhaben mit de-
nen der professionellen Suchthilfe und för-
dern die Zusammenarbeit. 
 
 

Wann treffen wir uns? 
 

+ Wir treffen uns alle 6 Wochen 

+ immer donnerstags, 10:00 - 12:00 Uhr 

+ auch hybrid möglich 
 
 


